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LIEBE eifam- 
MITGLIEDER

eifam wurde im vergangenen Jahr 30 
Jahre alt, ist also seit über drei Jahr-
zehnten für Alleinerziehende tätig. Nun 
ist ein neues Jahr immer auch ein neu-
er Anfang, dies gilt auch für den Start 
ins vierte Vereins-Jahrzehnt, das eifam 
sicherlich die eine oder andere Verände-
rung bringen wird.

An dieser Stelle möchte ich es daher 
nicht versäumen, zwei Vorstandsmit- 
gliedern die per Mitgliederversammlung 
2011 ihre Vorstandstätigkeit abgeben, 
für ihre Arbeit in den letzten Jahren zu 
danken. Es ist dies Danielle Kaufmann, 
die weit über fünf Jahre im Vorstand mit-
gearbeitet hatte und in ihrer Zuständig-
keit unter vielem anderen auch das neue 
Layout und die Inhalte der eifamINFOS 
erarbeitete. Und es ist Judith Trinkler, die 
fast zehn Jahre lang mitarbeitete. Zuerst 
hat sie über fünf Jahre den Verein als  
Geschäftsführerin insbesondere in der  
sozialpolitischen Arbeit aber auch be- 
trieblich geprägt und war danach weiter 
im Vorstand aktiv. Beiden gilt an dieser 
Stelle ein herzlicher Dank.

Neu hinzugestossen in den Vorstand ist 
Bettina Zeugin, sie wird sich zusammen 
mit Barbara Csontos vom eifamINFO-
BÜRO den sozialpolitischen Belangen 
widmen. 

Der Vorstand von eifam könnte gut wei-
tere Verstärkung gebrauchen. Wer sich 
eine Mitarbeit vorstellen kann, Lust hat 
aktiv mitzuwirken, zum Beispiel Medi-
en- und Öffentlichkeitsarbeit zu über-
nehmen, der darf sich gerne mit jeman-
dem aus dem Vorstand in Verbindung 
setzen.

Wir wünschen allen unseren Mitglie-
dern ein gutes 2011 und ein reges Inte-
resse an den Angeboten von eifam und 
nicht zuletzt auch an den eifamINFOS, 
die auch dieses Jahr in gewohnter Wei-
se erscheinen werden.

Georg Mattmüller, Vorstand eifam
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•  ELTERNHILFE BEIDER BASEL 
 - HILFE FÜR ELTERN?

ELTERNHILFE BEIDER BA-
SEL - HILFE FÜR ELTERN?

Eltern, ob gemeinsam oder alleinerzie-
hend, kennen die Situation zur Genüge, 
vor Fragestellungen zu stehen und vor 
lauter Bäumen den Wald nicht mehr zu 
erkennen. Alleinerziehenden fehlt im All-
tag der normale Austausch dazu grund-
sätzlich. Allzu oft ist dann die Krise in ei-
gener Einschätzung doch nicht so gross, 
um professionelle Hilfe in Anspruch neh-
men zu wollen. Und doch manifestieren 
sich die Probleme und verlangen nach 
einer Lösung.

An dieser Schnittstelle setzt das Angebot 
der Elternhilfe beider Basel an. Freiwillige 
Mitarbeiterinnen, alle mit eigener Fami-
lienerfahrung, leisten einen individuellen 
Einsatz für hilfesuchende Eltern. Dabei 
werden sie von professionellen Personen 
unterstützt und gecoacht. Dies sichert, 
dass die Unterstützungsleistung zielori-
entiert stattfindet und die Möglichkeiten 
und Grenzen aller Beteiligten gewahrt 
werden.

Konkret findet die Unterstützung zuhau-
se, im Umfeld der nach Unterstützung 
nachfragenden Eltern statt. Die Form, 
Intensität und Ausrichtung der Unter-
stützungsleistung ist so vielfältig, wie es 
Eltern und Familienbegleiterinnen gibt. 

Grundsätzlich gilt der ressourcen- und 
lösungsorientierte Ansatz. In einer ersten 
Standortbestimmung wird mit Begleitung 
der Geschäftsleitung der Elternhilfe Ziel 
und Auftrag erarbeitet und festgehalten. 
Regelmässige Standortbestimmungen si-
chern die Zielorientierung des Einsatzes. 
Dieses Vorgehen ist - vorausgesetzt, eine 
geeignete Familienbegleiterin steht zur 
Verfügung - rasch, unbürokratisch und 
abgesehen von einer kleinen Vermitt-
lungsgebühr kostenlos.

Grenzen werden da gesetzt, wo freiwil-
lige Arbeit durch einen professionellen 
Ansatz ersetzt werden muss. So ist die 
Arbeit der Elternhilfe eher als präventiven 
Ansatz gegenüber der Krisenintervention 
zu verstehen. In der Praxis bedeutet dies, 
dass eine Unterstützung von Eltern dazu 
dient, diese zu entlasten und zu stärken. 
Sei es als Gesprächspartnerin bezüglich 
Erziehungsfragen, als Unterstützerin bei 
der Strukturierung von Alltagssituatio-
nen oder bei der konkreten Entlastung, 
indem zum Beispiel die Mutter einen 
Freiraum für die eigene Erholung erhal-
ten kann. Die Unterstützung wird auch 
durch die persönlichen Grenzen der Fa-
milienbegleiterin umrahmt. Das Angebot 
ist für beide Seiten freiwillig. Es endet 
im besten Fall bei der Zielerreichung. Es 
kann jedoch, sollte das gemeinsame Ziel 
nicht weiter verfolgt werden können, 
rasch abgebrochen werden.

Alle diese Schritte werden durch die Ge-
schäftsstelle der Elternhilfe begleitet. Die 
Einsätze der Elternhilfe beider Basel wer-
den in der Regel auf 1 1/2 Jahre ausge-
legt. Sie sollen helfen, eine Veränderung 
und damit eine Perspektive zu erarbei-
ten. Sie stellen weder einen günstigen 
Ersatz eines Kinderhütedienstes, noch 
die professionellen Intervention einer 
sozialpädagogischen Familienbegleitung 
dar. Sie können aber ein Bindeglied zu 
diesen Fachstellen sein.

Erfolgreiche Familienbegleitungen zeich-
nen sich dadurch aus, dass sowohl Hil-
fesuchende als auch Helfende einen Teil 
ihres Weges gemeinsam gegangen sind 
und durch viele neue Erfahrungen ge-
genseitig profitieren konnten.

Anita Müller, 
Geschäftsleiterin Elternhilfe beider Basel

Elternhilfe beider Basel
Geschäftsstelle
Postfach, 4002 Basel
061 423 96 50 
(Di: 14 - 17 / Do: 8.30 - 11.30)
info@elternhilfe. ch
www.elternhilfe.ch

”Manchmal schäme ich mich 

so, dass...“

”Alle finde sie so süss, aber ich 

könnte sie...“

”Alles muss ich alleine ma-

chen...“

”Meine Batterien laden sich 

nicht mehr auf...“

”Ich brauche jemand der mir 

hilft...“

”Ich rufe an, bevor das Fass 

überläuft...“
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Für weitere Informationen steht Ihnen 
die Homepage der Familien-, Paar- und 
Erziehungsberatung Basel-Stadt zur 
Verfügung unter: 
www.fabe.ch 

Familien-, Paar- und 
Erziehungsberatung
Greifengasse 23, Postfach 189, 
4005 Basel
Tel. 061 686 68 68 
Fax 061 686 68 69 
info@fabe.ch

Unter www.fejb.ch finden sich zudem weitere Informationen und Kontakte zu 
Familien-, Erziehungs- und Jugendberatungsstellen in den folgenden Ortschaften: 

• Aesch   • Allschwil   • Arlesheim   • Bettingen   • Biel-Benken   • Binningen   • 
Birsfelden   • Bottmingen   • Duggingen   • Ettingen   • Laufental   • Münchenstein   
• Oberwil   • Pfeffingen   • Reinach   • Riehen   • Therwil
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•  OSTERN FÜR ALLEINERZIEHENDE
•  INDIVIDUELLE FERIEN

OSTERN FÜR ALLEIN-
ERZIEHENDE

GEMEINSCHAFTSFERIEN. 
Verbringen Sie die Ostertage zusam-
men mit anderen Alleinerziehenden 
im Ferienzentrum Aeschiried / BE. 
Das Zentrum liegt 1100 Meter über 
Meer und bietet eine atemberau-
bende Aussicht über die Berge und 
den Thunersee. Kräuter sammeln für 
die bunten Ostereier. Osternester 
suchen, die warme Frühlingssonne 
und die schöne Landschaft genies-
sen. Als Höhepunkt besuchen wir 
die Spielakademie in Brienz, die für 
uns ein spannendes Programm zu-
sammengestellt hat.
Preis pro Erwachsene CHF 180.-
Inkl. Unterkunft im Ferienzentrum 
Aeschiried im Familienzimmer mit 
Dusche / WC, inkl. Vollpension und 
Animationsprogramm. 
Exkl. An- und Abreisekosten. 
Für Kinder gelten bei Unterbringung 
im Zimmer der Eltern folgende Prei-
se: Kinder bis 5 Jahre sind gratis, 
von 6 bis 12 Jahren CHF 110.-. 
Freitag, 22. April - Montag, 25. April 

INDIVIDUELLE FERIEN

INDIVIDUELLE FERIEN 1. 
Das familienfreundliche Hotel Seeblick 
liegt oberhalb des Dorfes Emmetten 
auf rund 800 Meter über Meer und 
bietet einen einzigartigen Panorama-
blick auf See und Berge. Die Skige-
biete Emmetten Stockhütte und Kle-
wenalp liegen in unmittelbarer Nähe. 
Shuttlebus vorhanden. Das Hallenbad 
des Hotels ist eine Wohlfühloase. Für 
die Kleinen steht ein Kinderspielzim-
mer zur Verfügung.
Preis pro Erwachsene CHF 190.-
Inkl. 4 Übernachtungen mit Halbpen-
sion (So - Do) im Zimmer mit Bad / 
Dusche, WC, Radio, TV, Telefon. 
Exkl. An- und Abreisekosten. 
Für Kinder gelten bei Unterbringung 
im Zimmer der Eltern folgende Preise: 
Kinder unter 5 Jahren gratis, von 6 bis 
11 Jahren CHF 90.00, von 12 bis 15 
Jahren CHF 120.00. 
Gültig bis 17. April 2011

INDIVIDUELLE FERIEN 2. 
Die familienfreundlichen Hotels liegen 
im sonnigen und schneesicheren Ski- 
und Wandergebiet Hasliberg. Mei-
ringen hat eine Tennis- und Kletter-
halle und ein öffentliches Hallenbad. 
Es verkehrt ein kostenloser Ortsbus. 
Hotel Alpin Sherpa: Das Hotel verfügt 
über einen kleinen Wellness- Bereich 
mit Sauna und Whirlpool. Für Kinder 
steht ein Kinderspielzimmer zur Ver-
fügung. Das Hotel Sherlock Holmes: 
Das Hotel verfügt über ein Schwimm-
bad. Für Kinder steht ein Kinderspiel-
zimmer zur Verfügung.
Preis pro Erwachsene für beide 
Hotels CHF 210.-
Inkl. 4 Übernachtungen mit Halbpen-
sion (So – Do) im Zimmer mit Bad / 
Dusche, WC, Radio, TV, Telefon. 

Exkl. An- und Abreisekosten. 
Für Kinder gelten bei Unterbringung 
im Zimmer der Eltern folgende Preise: 
Kinder bis 5 Jahre gratis, von 6 bis 11 
Jahren CHF 90.00, von 12 bis 15 Jah-
ren CHF 130.00. 
Gültig bis 17. April 2011

INDIVIDUELLE FERIEN 3. 
Das Hotel Victoria Ritter liegt im Zen-
trum von Kandersteg, nur wenige 
Gehminuten vom Bahnhof entfernt. 
Kandersteg ist ein mit der Bahn er-
reichbares, idyllisches und heimeliges 
Bergdorf auf 1200 Meter über Meer, 
im Herzen des Berner Oberlandes. Im 
Winter ist Kandersteg ein kleines ver-
schneites Paradies mit zwei kleinen 
Ski- und Winterwandergebieten. Das 
hoteleigene Hallenbad lädt zur sport-
lichen Aktivität ein, der grosse Hotel-
park und die Sonnenterrasse zur Ent-
spannung. Das Hotel ist Mitglied der 
Schweizer Kids Hotels (Kinderspiel-
platz, Kindermenüs, Kinderbetreu-
ung). 
Preis pro Erwachsene CHF 250.-
Inkl. 4 Übernachtungen mit Halbpen-
sion (So - Do) im Zimmer mit Bad/Du-
sche, WC, Radio, TV, Telefon und Bus-
service zu den Talstationen. 
Exkl. An- und Abreisekosten.
Für Kinder gelten bei Unterbringung 
im Zimmer der Eltern folgende Preise: 
Kinder unter 2 Jahren gratis, von 2 bis 
5 Jahren CHF 50.00, von 6 bis 11 Jah-
ren CHF 80.00, von 12 bis 15 Jahren 
CHF 100.00.
Gültig vom 2. Januar – 17. März 2011

Die konkreten Angebote von Kovive 
sind: Ferien für Kinder bei Gastfami-
lien, Kinderlager und Familienferien. 
Kovive ist ein Schweizer Kinderhilfs-
werk, das sich seit 1954 für sozial 
benachteiligte Kinder und Familien 
einsetzt. Die Erholungsangebote 
können ausschliesslich über Kovive 
gebucht werden. 
Weitere Informationen, Teilnahmebe-
dingungen und Anmeldeformulare 
sind erhältlich unter www.kovive.ch 
oder unter Telefon 041 249 20 95 
oder via E-Mail an: 
beatrice.trinkler@kovive.ch
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TISCHLEIN DECK DICH!

Tischlein deck dich verteilt für einen 
symbolischen Franken Lebensmittel an  
bedürftige, armutsbetroffene Menschen. 
Bezugsberechtigt ist, wer an der Existenz-
grenze leben muss und einen Bezugs- 
ausweis hat. Bezugsausweise können 
bei eifam bezogen werden: eifam Ge-
schäftsstelle, Postfach, 4018 Basel. Bitte 
Einkommensnachweis, Sozialhilfebeleg 
oder FamilienpassPlus beilegen.

Die Gesuche werden nach ihrem zeit-
lichen Eingang behandelt. Vereinsmit-
glieder, die bereits Babysittersubventi-
onen bewilligt oder Unterstützung von 
uns erhalten haben, können den Antrag 
stellen, ohne die Einkommensunterla-
gen nochmals einzuschicken.

Wo / Wann 
In Basel-Stadt: 
• Offene Kirche Elisabethen
Elisabethenstrasse 10, 4051 Basel
Dienstag von 10.30 - 11.30 Uhr
• Matthäus Kirche
Feldbergstrasse, 4057 Basel
Freitag von 10.15 - 11.15 Uhr
•Zwinglihaus
Gundeldingerstrasse 370, 4053 Basel
Dienstag von 10.30 - 11.30 Uhr 

WWW.SRK-BASEL.CH

• BABYSITTER-VERMITTLUNG
Das Schweizerische Rote Kreuz Basel-
Stadt vermittelt BabysitterInnen. 
Familienmitgliedschafsbeitrag 60.- Fr. 
pro Jahr plus Aufnahmegebühr 50.- Fr.
Tarife: 
unterschiedlich, abhängig vom Alter der 
Babysitter, Alter und Anzahl Kinder und 
Tageszeit
Anmeldung und weitere Infos: 
Tel. 061 319 56 56
babysitting@srk-basel.ch

• FAMILIENENTLASTUNG UND 
KINDERHÜTEDIENST 
Ebenso bietet das SRK Familien mit Kin-
dern bis 12 J., in denen die Erziehungs-
person verunfallt oder körperlich / psy-
chisch erkrankt ist oder sich in einer 
momentanen Überforderungs-Situation 
befindet, Familienentlastung bzw. ein 
Kinderhütedienst für kranke Kinder von 
berufstätigen Eltern an.
Tarife: 
nach Einkommen.
Anmeldung und weitere Infos:
Tel. 061 319 56 52 
betreuungsdienst@srk-basel.ch

WWW.SRK-BASELLAND.CH 

• BABYSITTER-VERMITTLUNG:
Im Kanton Baselland sind in den ein-
zelnen Regionen Babysitter-Vermitt-
lungsstellen eingerichtet. Diese führen 
Babysitterliste.�Bitte informieren Sie sich 
auf der Liste der Babysitter-Vermittlun-
gen über die für Sie zuständige Stelle.

Kontakt und Infos: 
Rita Lombris,�Tel. 061 905 82 01

In Baselland: 
• 1. Jahreshälfte (1. 1. - 29. 6.) 
Ref. Kirchgemeindehaus
Rosengasse 1, 4410 Liestal
Dienstag 9.15 - 10.15 Uhr
•  2. Jahreshälfte (22. 7. - 31. 12.) 
Pfarreiheim der kath. Kirche
Bruder Klaus
Rheinstrasse 20, 4410 Liestal 
Donnerstag 9.15 - 10.15 Uhr
Weitere Infos unter www.tischlein.ch

CARITAS-MARKT BASEL

Der Caritas-Markt ist der Lebensmittella-
den von Caritas beider Basel. In diesem 
Laden können Menschen, die besonders 
auf günstige Einkaufsmöglichkeiten an-
gewiesen sind, ein Grundangebot an 
Lebensmitteln und Waren des täglichen 
Bedarfs zu verbilligten Preisen beziehen.
Für den Einkauf im Caritas-Markt ist eine 
spezielle Einkaufskarte oder der Famili-
enpassPlus nötig. Die Caritas-Markt-Kar-
te erhält, wer ein niedriges Einkommen 
und zur Zeit Anspruch auf finanzielle Un-
terstützung hat (Beiträge der Sozialhilfe, 
Krankenkassen-Prämienverbilligung, an-
dere staatliche, private oder kirchliche 
Institutionen. etc.).

Caritas-Markt-Karten können auch bei 
eifam, Postfach, 4018 Basel bezogen 
werden. Dazu benötigen wir ein Pass-
foto und den Nachweis, dass zur Zeit 
Anspruch auf finanzielle Unterstützung 
besteht.

Wo / Wann: Mo bis Fr 14 - 17.30 Uhr 
und Samstag 9 - 12 Uhr
 • Caritas-Markt, Ochsengasse 12, 
4058 Basel

Weitere Infos unter:
www.caritas-beider-basel.ch
Tel. 061 681 49 16
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eifam-BRUNCH

Gegen den allsonntäglichen Blues: 
Komm doch am Sonntagmorgen ins 
Familienzentrum im Gundeldingerfeld.  
eifam bringt Kaffee und Zopf, Du bringst 
Dich, Deine Kinder und alles andere 
mit!

Wann: 27. März / 17. April / 8. Mai /  
26. Juni 2011 jeweils von 10 - 13.30 h. 
Wo: Familienzentrum Gundeldinger- 
feld, Dornacherstr. 192, Basel (zu Fuss  
7 Min. vom Bahnhof).
Infos: Evelyn Stucki, Tel. 061 382 90 14

RÜCKBLICK 
WEIHNACHTSAPÉRO

Am 19. Dezember 2010 hat einmal 
mehr der traditionelle Weihnachtsapéro 
von eifam stattgefunden. Leider konn-
ten wir für einmal nicht im Quartierzen-
trum Bachletten Quba einladen, dieses 
war bereits anderweitig besetzt. So 
sind wir im Eltern-Kind-Zentrum gelan-
det, das doch einiges kleiner ist als das 
Quba. Dies hat jedoch nicht gestört, ka-
men doch dieses Jahr deutlich weniger 
eifam-Mitglieder und deren Kinder wie 
in anderen Jahren, vielleicht auch, weil 
es kein separates Programm gab. Der 
Anlass war aber ein gemütlicher Ein-
klang auf Weihnachten, zudem konnte 
die Auslosung der Wettbewerbspreise 
vorgenommen werden – die Idee hat 
guten Anklang gefunden.

GEWINNERINNEN DES 
eifamWETTBEWERBS 2010
1. Preis Daniela Mazzarelli 
2. Preis Claudia Stern 
3. Preis Karolina Atanovska 

eifam-UNTER- 
STÜTZUNG

eifam–Mitglieder können über den Ver-
ein finanzielle Unterstützung erhalten:

•  bei akuten finanziellen Notlagen
• für gesundheitlich notwendige Mass- 
 nahmen
•  für vorübergehende Entlastung
•  für Sport- und Musikkurse der Kinder
•  für eine Weiterbildung, einen Kurs
•  für Ferienlager und Ferienaufenthalte

Informationen zu den Bezugsvorausset-
zungen und Bestellung der Antragsfor-
mulare bei: 
eifam, Postfach, 4018 Basel, 
Tel. 061 333 33 93
info@eifam.ch



INTERN
•  SCHWARZES BRETT
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Detaillierte Informationen und weitere Angebote unter www.eifam-markt.ch 

SCHWARZES BRETT

ZU VERKAUFEN:
Bubenkleider (Hosen, Strümpfe, T-Shirts, Shirts, Pullover, Unterwäsche), Preis nach Vereinbarung. 

Infos unter Tel. 076 574 74 07

GRATIS (ODER GEGEN FREIWILLIGEN UNKOSTENBEITRAG) AB-

ZUGEBEN:

gut erhaltenes ”mitwachsendes“ Kinderbett von IKEA. Länge ca.140-

200 cm, Breite 85cm inkl. Matratzen und Fixleintuch, alles sauber und 

gut erhalten. Abholort ist Therwil.

Bei interesse seimen@sunrise.ch

FERNSEHER FÜR 20 FR. ZU 

VERKAUFEN: 

Marke GRUNDING, schwarz 

(Röhre). Muss in Basel abgeholt 

werden. Bei Interesse: 

Mail nataly72@sunrise.ch oder 

per Tel: 076 737 98 32

WOHNUNGSANGEBOT:
Ab 01. 04. 2011 in Aesch in renoviertem 2-Familienhaus ist eine 3-Zimmer Parterrewohnung mit Cachet zu vermieten. Ca. 3 Minuten vom Bahnhof und Kindergarten, 5 Minuten zum 11-er Tram & Einkaufsmöglichkeiten, 8 Min.  zu den Schulen. Die Wohnung hat 3 Zimmer, Küche, Bad (Dusche) – 86m2 – Mtl. 1750.- inkl. Parkplatz vor der Türe kann dazugemietet werden. Kinder sind willkommen! 

Für weitere Informationen melden Sie sich bei: 
Miggiano 079 676 98 94

eifam-BABYSITTER- 
SUBVENTION

• Babysitter-Subventionen  ermöglichen  
 eifam-Mitgliedern ab und zu unbelas- 
 tet auszugehen.
•  Das Angebot gilt nur für Vereinsmit- 
 glieder und eifam behält sich vor, Ge- 
 suche abzulehnen
•  eifam-Mitglieder müssen einen Antrag  
 für die Babysitter-Subventionen stellen 
• Voraussetzung sind knappe finanzielle  
 Verhältnisse. 

Es werden monatlich max. 12 Std. à  
Fr. 7.- vergütet und nur für zwei Monate 
rückwirkend ausbezahlt. Die Abrechnung 
erfolgt per Abrechnungsformular. 
Antrags- und Abrechnungsformular 
können gegen ein frankiertes und rück-
adressiertes Couvert bestellt oder per  
E-Mail angefordert werden bei: 
eifam „Babysitter“, Postfach, 4018 Basel, 
Tel. 061 333 33 93
info@eifam.ch



VORSTAND 
FEBRUAR 2011

CO-PRÄSIDIUM
•  Liliane Chavanne 
 lilianechavanne@gmail.com
• Georg Mattmüller
 mattmueller@sunrise.ch 

• Angela Moser 
 mosera@web.de 
• Verena Baudet
 babin@teleport.ch
•  Bettina Zeugin
 bettina.zeugin@gmx.ch
• Danielle Kaufmann 
 daniellekaufmann@hotmail.com
• Judith Trinkler
 ju.trinkler@gmx.ch

eifam-
KONTAKTPERSONEN

•  Simone Blatter, Münchenstein
 061 411 21 70
 sblatter@ebmnet.ch
•  Katrin Hofer, Oberwil / Therwil /  
 Biel-Benken (Leimental)
 079 443 32 78
 paella1@gmx.ch
•  Miranda Ries, Oberes Baselbiet 
 061 931 22 86
 miranda.ries@bman.ch
• Brigitte Fankhauser hat das Amt Ende  
 2010 aufgegeben. Vielen Dank für  
 das Engagement.

www.eifam.ch

IMPRESSUM

HERAUSGEBERIN: 
eifam Alleinerziehende Region Basel 
(Verein Einelternfamilien Region Basel)
Postfach, 4018 Basel
Redaktion: Barbara Csontos, Mara Bla-
zanovic
Layout: Christine Vogt, Basel
Druck: Dreispitz-Druck, Lyonstrasse 30, 
4008 Basel
Beiträge: Jeder Beitrag ist herzlich will-
kommen, an: info@eifam.ch. 
Beiträge werden grundsätzlich unter 
der Verantwortung der AutorInnen ver-
öffentlicht. Wir behalten uns Kürzun-
gen oder Ablehnungen vor. 
Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe ist der 29. April 2011 

”GRÜETZI, ICH HÄTTE 
DA EINE FRAGE...“

Für alle Fragen rund um das Alleinerzie-
hen wendet Ihr Euch an: 
eifam INFOBüro
Barbara Csontos, Postfach, 4018 Basel
info@eifam.ch
061 333 33 93: Montag und Dienstag 
14 - 16, Mittwoch 10 - 12 Uhr
 
Für Fragen bezüglich Vereinsmitglied-
schaft, übrige Administration und Baby-
sittersubventionen wendet Ihr Euch 
schriftlich an:
eifam Geschäftsstelle
Mara Blazanovic, Postfach, 4018 Basel
info@eifam.ch

der GGG Gesellschaft für das Gute und 
Gemeinnützige Basel.

Der Verein eifam – Alleiner-
ziehende der Region Basel 
steht unter dem Patronat  

eifam BEITRITTSERKLÄRUNG

 Ja, ich möchte eifam als Mitglied beitreten.

Meine Adresse:

 Name Vorname
  
 Adresse  PLZ/Wohnort
  
 Telefon P Telefon G
  
 E-Mail
  
 Anzahl Kinder  Jahrgänge der Kinder
  
 Unterschrift Datum

  
 Ich möchte vorerst gerne mehr über eifam erfahren.

Bitte ausschneiden und einsenden an: eifam, Postfach CH-4018 Basel


